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Betriebsfortführung der ALOIS LAUER Stahl- und 

Rohrleitungsbau GmbH am Standort Bayern in Burghausen 

stabilisiert. Vorläufiger Insolvenzverwalter Dr. Göran Berger 

aus der Kanzlei WELLENSIEK hat am Gründonnerstag in 

Burghausen eine Betriebsversammlung bei der bayrischen 

Belegschaft abgehalten. 

 

Die Geschäftsleitung der Alois Lauer Stahl- und Rohrleitungsbau GmbH 

hatte bereits am vergangenen Wochenende beim zuständigen Amtsgericht 

Ludwigshafen am Rhein einen Insolvenzantrag gestellt. Die Alois Lauer 

GmbH ist im Rohrleitungsbau insbesondere für die chemische und 

petrochemische Industrie sowie für die Lebensmittel- und 

Biopharmaindustrie tätig und beschäftigt ca. 280 Mitarbeiter. Die Werk- und 

Dienstleistungen reichen hierbei von der Planung über die Fertigung und 

Montage bis hin zur Wartung und Instandhaltung. Hauptkunden in 

Burghausen sind u. a. Wacker, sowie Dyneon und Clariant in Gendorf. Am 

Hauptstandort Ludwigshafen gehört u. a. die BASF zu den Kunden. 

 

Das Insolvenzgericht Ludwigshafen hat den Heidelberger Steuerberater und 

Rechtsanwalt Dr. Göran Berger zum vorläufigen Insolvenzverwalter bestellt. 

Dr. Berger ist Partner der auf Insolvenzrecht spezialisierten Kanzlei 



WELLENSIEK. Das Insolvenzgericht hat Berger zudem damit beauftragt, 

als Sachverständiger die Sanierungschancen für das Unternehmen zu prüfen. 

 

Die Alois Lauer Stahl- und Rohrleitungsbau GmbH unterhält neben dem 

Hauptsitz in Ludwigshafen am Rhein weitere Standorte in Burghausen, 

Worms, Frankfurt und Offenbach. In der Niederlassung Burghausen sind ca. 

60 Mitarbeiter der Alois Lauer GmbH tätig. Der Standort Bayern bildet den 

größten Standort nach Ludwigshafen. 

 

Der vorläufige Insolvenzverwalter Berger war bereits in der Nacht zu 

Gründonnerstag aus Heidelberg nach Burghausen angereist. Gemeinsam mit 

seinem Kollegen Dr. Michael Flitsch informierte er am Gründonnerstag in 

einer Betriebsversammlung die Belegschaft persönlich über die aktuelle 

Situation im Unternehmen. Anwesend waren neben einem Vertreter der 

Geschäftsleitung auch Vertreter der Gewerkschaft IG Metall sowie der 

beratende Anwalt des Betriebsrats. Für die IG Metall und den Anwalt des 

Betriebsrats ist der vorläufige Insolvenzverwalter Berger kein Unbekannter. 

Bereits im Konkurs der Maxhütte hatten sie gemeinsam mit Berger und 

seinem Seniorpartner Dr. Wellensiek um den Erhalt der Arbeitsplätze 

gekämpft. Auch bei der Alois Lauer GmbH ist die Rettung möglichst vieler 

Arbeitsplätze nunmehr das gemeinsame Ziel. Aus Sicht des vorläufigen 

Insolvenzverwalters und auch der Gewerkschaft stehen insbesondere die 

Chancen für den bayerischen Standort in Burghausen hierfür sehr gut. Es 

haben schon mehrere potentielle Übernehmer ihr Interesse bekundet. In der 

Osterwoche werden deshalb von Berger und seinem Team bereits diverse 

Investorengespräche geführt. 

 

Sehr erfreulich verliefen die Gespräche mit den Kunden, die Berger am 

Gründonnerstag in Burghausen führen konnte. Insbesondere vom 

Hauptkunden Wacker Chemie kam erhebliche Unterstützung. Der 

Großkunde hält dem Unternehmen der Alois Lauer GmbH in der 

schwierigen Situation die Treue. Dem vorläufigen Insolvenzverwalter wurde 

im Rahmen einer längeren, sehr konstruktiven Besprechung bestätigt, dass 

die laufenden Aufträge nicht gekündigt werden. 



 

Um zwischenzeitlich die Bezahlung der Beschäftigten sicherzustellen, wird 

der vorläufige Insolvenzverwalter eine Vorfinanzierung der 

Insolvenzgeldansprüche in die Wege leiten. Hierzu wurden bereits 

Gespräche mit der Agentur für Arbeit in Ludwigshafen geführt und 

entsprechende Anträge gestellt. Eine Bank zur Vorfinanzierung der 

Insolvenzgeldansprüche wurde ebenfalls bereits gefunden. Die Produktion 

und Dienstleistung kann durch diese Sicherstellung der Zahlungsansprüche 

der Mitarbeiter aufrecht erhalten werden. 

 

Das Unternehmen Alois Lauer Stahl- und Rohrleitungsbau GmbH wurde 

1947 in Ludwigshafen am Rhein gegründet. Im Jahr 1958 wurde eine 

Niederlassung in Frankfurt am Main und später im Jahr 1992 die weitere 

Niederlassung in Burghausen (Bayern) eröffnet. 
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